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Verſchiebung der Strafprozeßreform
Man ſchreibt uns Es iſt dieſer Tage mitgeteilt worden

daß die Veröffentlichung der Protokolle der Kommiſſion für
die Strafprozeßreform bald erfolgen ſolle Die
Voſſ Ztg warnt jedoch davor daraus Schlüſſe auf eine

Laſche geſetzgeberiſche Erledigung dieſer Frage zu ziehen
Das Blatt macht darauf aufmerkſam daß in der letzten
Sitzung der Juriſtiſchen Geſellſchaft der Oberſtaatsanwnlt
Wachler welcher der Kommiſſion angehört erklärt hat es
würden noch 10 oder 20 Jahre vergehen bis die
Vorſchläge zur Aenderung des Strafprozeſſes Geſetze
würden Dieſer Auffaſſung wurde auch von dem Kammer

gerichtsrat Kronecker der ebenfalls Mitglied der Kommiſſion
iſt nicht widerſprochen

Dieſer Vorgang iſt ja allerdings geeignet optimiſtiſche
Erwartungen herabzudämpfen Jmmerhin hat man es aber
nicht nötig mit einer ſo endloſen Verſchiebung als einer

Gewißheit zu rechnen So hochgeſtellt auch die Herren
Wachler und Kronecker ſind ſo ſteht doch ſobald die
Kommiſſion ihre Arbeiten beendet hat die Entſcheidung
nicht bei ihnen ſondern bei dem Bundes rate und
Reichstage Wenn ein ſo umfaſſendes Geſetz wie das
B nachdem einmal die jahrelangen Vorarbeiten ge
leiſtet waren in verhältnismäßig kurzer Friſt ſeine parla
mentariſche Erledigung finden konnte ſo braucht doch eine

Ergänzung beſtehender Geſetze nach der Erledigung durch
die juriſtiſchen Sachverſtändigen nicht 10 oder 20 Jahre bis
zur gung durch die verfaſſungsmäßigen Faktoren
zu warten orausſetzung einer raſchen Erledigung iſt
freilich daß die Sachverſtändigenkongiſſion einen brauch
baren Entwurf geſchaffen hat der ſich leicht in eine Vorlage
für den Reichstag umarbeiten läßt Wir wollen hoffen daß
dies der Fall iſt Trifft dieſe Annahme zu ſo wird es
Sache des Reichstags ſein die Regierung insbeſondere das
ReichsJuſtizamt zur raſchen Vorlegung der Angelegenheit
zu drängen und dann ſelbſt die Vorlage oder die Vorlagen
ſchnell zu erledigen

Freilich wenn der Reichstag die Angelegenheit wieder in
der Weiſe betreiben wollte wie vor einem Jahrzehnt könnte
man es der Regierung nicht verübeln wenn ſie es nicht
übermäßig eilig hätte Damals wo es ſich um verſchiedene
Reformen inſonderheit um die Einführung der Berufung
in Strafſachen handelte brachte es der Reichstag fertig eine
mehrjährige Arbeit nutzlos zu machen weil er auf der einen
Seite immer mehr in die Vorlage hinein geheimniste auf
der anderen aber berechtigten Wünſchen der Regierung
z B hinſichtlich der Zahl der für die Beſetzung der Straf
kammer erforderlichen Richter ſeine Zuſtimmung verſagte

Es iſt aber anzunehmen daß der Reichstag aus den
damaligen Vorgängen die Nutzanwendung ziehen und nicht
wie damals ſagen wird alles oder nichts ſondern daß er
einen Kompromiß mit der Negierung finden wird Um
faſſende und wichtige Geſetze beruhen ja faſt immer auf
Kompromiſſen Jedenfalls iſt es höchſt erwünſcht daß der
Entwurf der Kommiſſion bald in eine Vorlage an den
Reichstag verwandelt wird Als am 1 Oktober v J
das 25jährige Jubiläum der Reichsjuſtizgeſetze gefeiert
wurde da kamen die Geſetze die ſich auf die Straf
juſtiz beziehen am ſchlechteſten fort Jmmer wieder
hört man Klagen bald über das ungenügend vorbereitete
Verfahren bald über das Anklagemonopol der Staats
anwaltſchaft bald über die ungünſtige Stellung der
Verteidiger bald über das Fehlen der Berufungsinſtanz
für Strafkammerfachen bald und dies vor allem über
die Verſchiedenartigkeit in der Zuſammenſetzung der erkennenden
Gerichte Und wenn die gelehrten Richter in den Fachzeit
ſchriften ihrem Zorne über die Schwurgerichte Luft machen
und unter der Rubrik aus der Praxis der Schwurgerichte
abſonderliche Schwu gerichtsurteile veröffentlichen und wenn
dann andererſeits jeder der nicht zur Zunft gehört des
ötteren ſeinen Kopf uber Strafkammerurteile ſchütteln muß
dann wird man an das Wort der Königin über den Rabbi
und den Mönch erinnert und wünſcht daß Strafkammern
und Schwurgerichte ſobald als möglich anderen Einrichtungen
Platz machen mögen

Es empfiehlt ſich aber aus allgemeinen politiſchen
Gründen nicht die Ankündigung des Oberſtaatsanwalts
Wachler zur Wahrheit werden zu laſſen Gewiß iſt eine
gute Ziviljuſtiz an und für ſich ebenſo wichtig wie eine
gute Strafjuſtiz aber wenn einmal ein irriges Urteil
gefällt wird ſo wird die öffentliche Meinung dadurch noch
ange nicht ſo erregt wie über die abſonderlichen Urteile in

Strafſachen Es iſt an der Zeit daß die fortwährenden
und leider ſehr berechtigten Klagen über das Straf
verfahren und das Strafurteil aufhören oder zum
mindeſten ſeltener werden Dies iſt aber nur möglich
urch eine ausgiebige Reform des pro zeſſualen Straf

c in erſter Reihe eine Reform des materiellen
rafrechtes erſcheint zwar ebenfalls erwünſcht iſt aber

nicht ſo dringlich wie die Abänderungen des Strafverfahrens
S

Deutſches Feich
Hof und Perſonalnachrichten

von Das Kaiſerpaar wird auf der Reiſe nach dem Süden
Pri den Prinzen Eitel Fritz Oskar und Joachim ſowie der
ſich nzeſſin Viktoria Luiſe begleitet ſein Die Kaiſerin begibt

mit den Prinzen und der Prinzeſſin am 28 März nachBei wohin ihr der Kaiſer am 29 März folgen wird Der 9

e Mittwoch d

worauf er mit der Kaiferin auf der Kaiſerjacht Hohenzollern
die Mittelmeerreiſe antritt

Prinz Friedrich Leopold von Preußen wird ſeine
Reiſe nach Oſtaſien nächſten Sonntag nachmittag antreten Er
begibt ſich wie ſchon gemeldet zunächſt nach Genug um von
dort zu Schiff die Fahrt fortzuſetzen

Zur Montignoſo Affäüre
Der Rechtsbeiſtand des Königs von Sachſen Junuſtizrat

Dr Körner iſt Dienstag vormittag aus Florenz und Genna in
Dresden wieder eingetroffen Er begab ſich zunächſt nach
ſeiner Wohnung und in der zwölften Stunde nach dem Ober
hofmarſchallamt Bald darauf wurde er vom König in etwa
einſtündiger Audienz empfangen Die Miniſterkonferenz am
Montag unter dem Vorſihze König Friedrich Auguſts war die
uhee Wochenkonferenz und hat ſich mit der Montignofo

ngelegenheit nicht befaßt wie irrtümlich in der Preſſe ver
breitet wird Zur Beſprechung der Maßnahmen in dieſer
Angelegenheit wird wie verlautet heute Mittwoch eine Kon
ferenz des Geſamt miniſteriums ſtattfinden

Das Landgericht Florenz ernannte für die Prinzeſſin
Monica einen Vormund und Bürgen der bis zur Urteils
Ihgedung dafür verantwortlich iſt daß Monica in Florenz

eiht
Der Vertrag des ſächſiſches Hofes mit der Gräfin Montig

noſo wird im Adels und Salonblatt wörtlich veröffentlicht
Das Blatt will den Wortlaut von anonymer Seite erhalten
haben iſt jedoch von der Richtigkeit desſelben überzeugt Nach
der betr Veröffentlichung iſt zu verlangen 1 daß die Gräfin
ſich für den Fall einer nochmaligen Zuwiderhandlung gegen die
Beſtimmungen der früheren Verträge einer namhaften Kon
ventionalſtrafe z B von 300,000 Mark vielleicht zu Gunſten
einer milden Stiftung unterwirft 2 daß die Gräfin auf ihre
ſächſiſche Staatsangehörigkeit verzichtet ſo daß ſie bei noch
maligem widerrechtlichen Betreten des ſächſiſchen Gebietes
nötigenfalls mit Gewalt zum Verlaſſen des Landes gezwungen
werden kann 3 daß die Gräfin unter Verpfändung ihres fürſt
lichen Wortes eine zur Veröffentlichung geeignete Erklärung
ausſtellt daß ſie jeden Gedanken an eine Rückkehr nach Sachſen
und an eine Wiedervereinigung mit Sr Majeſtät dem König
aufgegeben habe 4 daß die Gräfin von nun an unterläßt ſich
ſelbſt brieflich telegraphiſch oder telephoniſch direkt an Seine
Majeſtät den König zu wenden oder etwaige Mitteilungen und
Wünſche ſchriftlich oder durch befreundete Perfonen an Seine
Majeſtät gelangen zu laſſen

Akademiſche Freiheit
Der Streit an der Techniſchen Hochſchule in Hannover

hat dazu geführt daß Dienstag morgen ſämtliche Stu
dierende auf Grund ſtillſchweigenden Uebereinkommens den
Beſuch der Vorleſungen eingeſtellt haben Es wird eine
große Maſſendemonſtration vor dem Hochſchulgebäude
geplant An 900 Studenten der Techniſchen Hochſchule
ſtreiken Sie verſichern ſie würden nicht eher wieder Vor
leſungen hören bis ein neues Disziplinarverfahren
eingeleitet würde welches das frühere aufhebt Rektor und
Senat ſeien Parteien und könnten nicht richten
Der Rektor der Hochſchule Barkhauſen hatte geſtern nur drei
Hörer Als er ſich zeigte wurde geſcharrt Prof BVarkhauſen
jielt eine Anſprache worin er ſagte die Studenten ſeien von
unkogiſchen Leuten ſchlecht beraten Die Erbitterung gegen
Rektor und Senat deren Abdankung in der Preſſe verlangt
wird wird tn allen Kreiſen ſtärker

Der von der Techniſchen Hochſchule in Hannover relegierte
Student Heile wurde am Montag bei ſeiner Abreiſe auf
dem Hannoverſchen Bahnhof von der Studentenſchaft demon
ſtrativ gefeiert Hannover hat wie der dortige Kour
ſchreibt noch nie einem gemaßregelten Studenten einen ſolch
bedeutungsvollen Abſchied zugerufen Was ſich in den letzten
Wochen in den Kreiſen der Studierenden der Techniſchen Hoch
ſchule über die eigentümliche Anslegung der akademtſchen Frei
heit angeſammelt hatte brach ſich elementar Luft ohne daß die
Grenzen überſchritten wurden Muſterhaft und korrekt war
die Haltung der tauſend Studenten wie des viel
köpfigen Publikums das Heile ebenſo enthuſiaſtiſch feierte
wie die vollzählig erſchienenen Kommilitonen aller Ver
bindungen und Nichtverbindungen Das Perfſönliche trat
zurück hinter der großen gemeinſamen Sache der Studenten
ſchaft in Heile ehrte man gleichzeitig das freie Burſchenwort
Der Vorſitzende des Lisherigen Studentenausſchuſſes Remy
ſprach warme Abſchiedsworte mit einem Hoch auf den
Scheidenden ſchließend das brauſenden Widerhall fand Zum
Schluß erklang der Vers Stoßt an freies Wort lebe Hurra
hoch Dem Miniſterium ſcheint es übrigens bei dieſen Kund
gebüngen für die akademiſche Freiheit etwas ſchwül zu werden
Denn jetzt will es keiner geweſen ſein So wird dem Hann
Kour gemeldet

Miniſterialdirektor Althoff ſcheint von der Disziplinierung
der beiden Hannoverſchen Studenten Heile und Zimmermann
erſt hente aus den Zeitungen Kunde erhalten zu haben er
und die Hochſchulverwaltung ſtehen ihr voll
kommen fern Man rechnet indes weiter auf die ver
mittelnde und beſchwichtigende Tätigkeit der bekannten Stellen
und hofft daß es deren Bemühungen gelingen wird auch der
neuen Erregung ſchnellſtens Herr zu werden Außerdem wird
hervorgehoben daß für den relegterten Heile noch der
Berufungsweg offen ſteht Miniſterialdirektor Althoff
verſichert auſs neue daß ihm nichts ferner liege als die
akademiſche Freiheit anzutaſtenz gerade die Erinnerung an
ſeine eigene Studentenzeit werde ihn vielmehr veranlaſſen ſie
hochzuhalten

Man darf nicht vergeſſen daß das Kultusminiſterium die ganze
Verwirrung durch ſein übereifriges Eintreten für die konfeſſionellen
Studentenverbindungen angeſtiftet hat

Der Verbandstag der Techniſchen Hoch ſchulen
Deutſchlands in Eiſenach hat am Montag ſeinen Abſchluß ge
funden Aus Eiſenach wird dem B darüber berichtet
Alle Techniſchen Hochſchulen Deutſchlands einſchließlich der Berg
akademie Freiberg mit Ausnahme Danzigs waxen vertreten
Die Verhandlungen fanden im Kaiſerhof ſtatt Die Vertreter
der Studentenſchaft von Hannover und Braunſchweig deren von
dektor und Senat ſanktionierten Ausſchüſſe aufgelöſt ſind

iarch wird dann einige Tage bei der Familie verweilen wurden als ſtimmberechtigt anerkannt Eingehende Beratungen
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werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit
20 Pfg berechnet und in der Geſchäfts
ſtelle von unſeren Annahmeſtellen
und allen Annoncen Expeditionen an
genommen Reklamen die Zeile 75 Pf
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ſonſt zweimal täglich

Schriftleitung und Haupt Geſchäfts
ſtelle Halle Gr Brauhausſtraße 17
Nebengeſchäftsſtelle Markt 24

1905

iheit von ver

rung

über die Eingriffe in die akademiſche Fre
ſchiedenen deutſchen Hochſchulen fühcten zu BVeſchlüſſen
die vorläufig geheim gehalten werden Die Frage der
konfeſſfionellen Korporationen führte zu ſolgendem
einmütig gefaßten Beſchluſſe h

Der Verbandstag ſpricht ſich dahin aus daß konfefſſio
nelle Korporationen als ſindentiſche Körperſchaften
eine Daſeinsberechtigung nicht beſitzen Die ge
ſamte Studentenſchaft hat vielmehr die Pflicht darüber zu
wachen daß die konfeſſionellen Spaltungen von denen unſer
deutſches Volk zerriſſen iſt nicht in die Studentenſchaft ge
tragen werden deren edelſte Tradition es iſt bedingungslos
für das Wohl des Volkes und das Blühen deutſcher Hoch
ſchulen einzutreten Wenn auch die Rechte und Freihbeiten der
einzelnen Studierenden ſowohl von den Behörden wie von
der Studentenſchaft in keiner Weiſe angetaſtet werden dürfen
ſo kann doch die Studentenſchaſt der Techniſchen Hochſchulen
Deutſchlands keineswegs ſolche Körperſchaften als berechtigt
anerkennen die der angeführten Grundlage deutſchen Stu
dententums nicht entſprechen und trotzdem Anſpruch darauf
erheben als ſtudentiſche Körperſchaften geachtet zu werden

Die übrigen Beſchlüſſe in dieſer Angelegenheit ſind vertraulicher
Natur Bei den Beratungen über die Jngenieurtitel
frage wurde beſchloſſen eine Eingabe an den Bundesrat und
Reichskanzler zu richten daß der Titel Dipl Jng der von
den Techniſchen Hochſchulen verliehen wird geſchützt wird be
ſonders vor ähnlich lautenden Titeln der Fachſchulen Ebenſo
wurde eine Eingabe beſchloſſen betreffs einheitlicher Regelung
der Aufnahme bedingungen für Ausländer an
Techniſcheu Hochſchulen Es wurden dementſprechende Be
ſtimmungen ausgearbeitet die den Landesminiſterien unter
breitet werden ſollen Eine weitere geheime Vertreter
ſitzung von Univerſitäten und Techniſchen Hoch
ſchulen Deutſchlands fand Mantag noch im Kaiſerhof
ſtatt zwecks Beſprechung über die Eingriffe in die
akademiſche Freiheit Die gepflogenen Verhandlungen
werden zu einem weiteren gemeinſamen Vorgehen der
Studentenſchaften an deutſchen Univerſitäten und Hochſchulen
führen

h

Wie ſchon kurz gemeldet ſprach ſich eine am Montag abend
in München einberufene Studenten Verſammlung in einer
Reſolution gegen die konfeſſionellen Verbindungen aus und
nahm eine weitere Reſolution an in der gefordert wird daß
es den Studenten zu jeder Zeit unbenommen bleiben folle zu
akademiſchen und nationalen Fragen Stellung zu
nehmen und daß es den Studenten der verſchiedenen Hoch
ſchulen nicht verwehrt werde zur Verfolgung gemeinſamer
akademlſcher oder nationaler Beſtrebungen ſich zu verſtändigen
Jm Laufe der Debatte traten mehrere Redner auf welche dle
katholiſchen Studentenverbindungen nachdrücklich in
Schutz nahmen

Die Not im Nuhrrevier
Der von zwölf freiſinnigen Stadtverordneten in Deſſau

eſtellte Antrag auf Bewilligung von 3000 M für die not
leidenden Bergleute im Ruhrrevier iſt angenommen
worden Der Magiſtrat erklärte dazu die Regierung werde
dieſem Beſchluſſe nicht zuſtimmen

Aus Südweſtafrika
Das Marinexpeditionskorps kehrt ſchon im Monat

März aus Südweſtafrika in die Heimat zurück und zwar
in zwei Staffeln Erſte Staffel beſtehend aus der dritten und
vierten Kompagnie zwei Drittel der Maſchinen Kanonen Ab
teilung und der halben Sanitätskolonne zuſammen 8 Oſffizlere
4 Portepeeunteroffiziere und 286 Mann Am 5 März tritt die
erſte Staffel die Heimreiſe von Swakopmund an Die zweite
Staffel beſtehend aus dem Stabe der erſten und zweiten Kom
pagnie dem Reſte der Maſchinenkompagnie der Hälfte der
Sanitätskolonne in Stärke von 10 Offizieren 5 Portepee
unteroffizteren und 176 Mann Die zweite Staffel wird am
20 März die Heimreiſe von Swakopmund antreten

Nach Meldung des Generallentnants v Trotha iſt die zweite
dompagnie Feldregiments 1 nach Geitſabis zur Aufklärung
vorgegangen woſelbſt am 13 Februar die Telegraphenſtation
von einer Hottentottenbande angegriffen worden war Nach
ihrer Rückkehr ſoll am 21 Februar ein Detachement unter Haupt
mann v Zwehl beſtehend aus der zweiten Kompagnie Feld
regiments 1 zehnten Kompagnie Feldregiments 2 und Halb
batterie Stuh mann von Gibeon den Hudup aufwärts mar
ſchieren um Nordbethanierbanden die öſtlich Maltahöhe feſt
geſtellt worden ſind anzugreifen

Parlamentariſches
Die Budgetkommiſſion des Reichstags beſchäftigte

ſich geſtern mit dem Etat der Verwaltung der Reichseiſenbahnen
Bei dieſer Gelegenheit erklärte auf eine Anfrage des Abg Graf
v Oriola nl über die Betriebsmittelgemeinſchaft Miniſter von
Budde Wenn der Chef der Reichseiſenbahnverwaltung nicht
ſchleunigſt für neue Betriebsmittel ſorge werde der preußiſche
Eiſenbahnminiſter ihm die Betriebsmittel gemeinſchaft
kündigen Es ſeit ihm Ernſt mit dieſer Drohung Der
Minlſſter verbreitete ſich außerdem über die Einſchränkung von
Freifahrkarten für die Militärurlauber und bezeichnete dieſe als
unmöglich im Jntereſſe der Einnahmen Genehmigt wurden für
den Van einer Bahn von Metz über Vigy nach Anzelingen als
vierte Rate 4,750,000 1 Million Mark zur Verlegung der
Bahnſtrecke Straßburg Mitte Rhein bei Kehl ebenfalls als
vierte Rate und der Reſt des außerordentlichen Etats der mit
16,452,000 M abſchließt

Jn der Handels und Gewerbekom miſſion des
Abgeordnetenhauſes wurde geſtern weiter über Su be
miſſionsweſen verhandelt Es wurde in der Beratung der
Vorſchläge der Regierung und des Abg Hammer Ek betr
Aenderung des ſtaatlichen Verdingungsweſens fort
gefahren und folgende Beſtimmungen angenommen 12 Bei
der Vergebung von Bauarbeiten ſind im Falle gleicher Preis
ſtellung die am Orte der Ausführung oder in deſſen Nähe
wohnenden Gewerbetreibenden vorzugsweiſe zu berückſichtigen
wenn ſie die Arbeiten im eigenen Betriebe ausführen 12a Es
iſt nicht zuläſſig daß die vertragſchließenden fiskaliſchen Be
hörden ſich die alleinige Entſcheidung über die vertragsmäßige
Beſchaffenheit des gelleferten Gegenſtandes mit Ausſchluß des
Rechtsweges vertraglich vorbehalten Der Entſchließung der
Behörde ſoll tunlichſt eine mündliche Erörterung mit
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m vorausgehen Weiker wurden Beſtimmungenſenden Jnhalts angenommen I Erforderliche Zeich
nungen ſind in angemeſſenem Maßſtabe und mit
erſchöpfender textlicher BVeſchreibung zu liefern 2 Werden
von Bewerbern Heichnungen und Skizzen auf Ver
langen geliefert ſo dürfen dieſe ohne Zuſtimmung derſelben
zwecks Ansführnng von Arbeiten dritten nicht zugänglich gemacht
werden 3 Es iſt tunlichſt darauf zu achten daß bei Beſtimmung
der Friſten die Arbeiten ganz oder teilweiſe in der geſchäftsſtillen
Zeit ausgeführt werden können 4 Jn Verträgen über die Aus
führung von Leiſtungen oder Lieferungen darf der Staat dem
Unternehmer den Anſpruch auf den Erſatz des entgangenen Ge
winns nicht verſagen wenn die Leiſtung oder Lieferung zufolge
Anordnung der Verwaltung unter der im Vertrage feſt ver
dungenen Menge zurückbleibt 5 Kautionen können bis zu fünf
Prozent der Anſchlagsſumme verlangt werden 6 Alle Zahlungen
ſind aufs äußerſte zu beſchleunigen Wird dem Unternehmer von
der Verwaltung eine Friſt für die Einreichung der Schlußrech
nung geſetzt ſo hat die Verwaltung die Prüfung und Feſtſtellung
der Schlußrechnung innerhalb einer daran anſchließenden gleichen
Friſt zu beendigen

Die Wahlprüfungs kommiſſion des Reichstages hat
die Wahl des Abg v Maſſow 2 Königsberg beanſtandet
und Beweiserhebungen beſchloſſen

Die Wahlprüfungs kommiſſion des Abgeordneten
hauſes hat in ihrer geſtrigen Sitzung die Wahlen der Abgeordneten
Dr Wolff Gorki konſ und Peltaſohn fr Vg für un
gültig erklärt

Politiſches

Die Anſiedelnngskommiſſion in Thorn hat
ihren Gutsverwaltern in beſtimmteſter Form die Pflicht auf
erlegt alle Bedürfniſſe nur bei Deutſchen zu decken Die
leiche Weiſung iſt an die Anſiedler ergangen Diejenigen
nſiedler welche derſelben nicht entſprechen ſollen die Ent

ziehung aller ſtaatlichen Vergünſtigungen zu
gewärtigen haben

Verwaltung und Rechtspflege
Wegen verbotener Rückkehr nach Preußen poltizeilich

feſtgehalten wurde in Berlin wie nachträglich bekannt wird
am II d M der ſozialdemokratiſche Schriftſteller
Parvus der mit ſeinem richtigen Namen Dr Helphand

heißt Er war 1893 als läſtiger Ausländer ausgewieſen
worden und batte ſeitdem ſeinen Wohnſitz in Leipzig Nach Ver
büßung von drei Tagen Haſt wegen Baunbruchs wurde Dr
Helphand genötigt das preußiſche Gebiet wieder zu verlaſſen

Kolonialcs
Nach einem Telegramm aus Dar es Salaam iſt die Neubau

ſtrecke der Uſambarabahn am 19 d Mts durch den Prinzen
Adalbert feierlich eröffnet worden

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus
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Am Miniſtertiſche Studt n a
Das Hans beginnt die zweite Beratung des Knultusetats
Bei den dauernden Ausgaben Titel Miniſter tritt
Abg Graf Wartensleben Rogäſen konſ für eine Beſſerſtellung

der Superintendenten ein
Miniſter Studt erwidert daß im vorigen Etat 850,000 M für

Beiträge für Witwen und Waiſen evangeliſcher Geiſtlicher ein
geſtellt geweſen und auch in dieſem Etat 50,000 M für Witwen
verſorgung ausgeworfrn ſeien Wegen dieſer großen Belaſtung
ſei es unmöglich geweſen noch für Gehaltsaufbeſſerungen Mittel
zu erlangen

Abg Dr Friedberg natl wendet ſich dagegen daß nach einer
Erklärung des Miniſters vom 21 Januar 1905 Schülern der
höheren Lehranſtalten die Teilnahme an Uebungen der Marig
niſchen Kongregationen geſtattet ſet die nicht der Vorausſetzung
entſprächen welche der Miniſter im vorigen Jahre aufgeſtellt
habe wonach die Uebungen vom Religionslehrer der Lehranſtalt
geführt und unter der Leitung des Direktors ſtattfinden ſollen
Die jetzige Haltung des Miniſters widerſpreche alſo ſeiner vor
jährigen Erklürnng Der Redner fährt dann fort Ich möchte
mich noch über eine zweite Frage äußern über die Bewegnug
für die akademiſche Freiheit Jch will dieſe Frage aber erſt beim
Kapitel Univerſität erörtern von dem Geſichtspunkt aus daß
uns in der Budgetkommiſſion eine Aufklärung gegeben worden
iſt die als nichl zutreffend anzuerkennen iſt Es iſt uns da ge
ſagt worden daß in Hannover der Friede wiederhergeſteilt ſet
während wir heute leſen daß Maßregelnngen erfolgt ſind
Beifall links

Miniſter Studt bemerkt es ſeien überhaupt nur 6 Anträge
auf Genehmigung der Teilnahme von Schülern an den Maria
niſchen Kongregationen eingelaufen eine Genehmigung ſei noch
in keinem Falle erfolgt da man noch über die Kantelen ſich
einigen müſſe Man ſehe bereits was der große Lärm
ſeinerzeit zu bedenten gehabt hat Große Unruhe bei den
Nationalliberalen Die Verweigerung der Teilnahme an den
Uebungen der Marianiſchen Kongregationen würde mit
dem Artikel 12 der Verfaſſung nicht in Einklang ſtehen
Die Eltern hätten ein Recht ihre Kinder zu derartigen
Andachten zu ſchicken voranusgeſetzt daß darunter das unter
richtliche Jntereſſe nicht leidet Es ſeien gegen die Regierung
wegen ihres Vorgehens große Angriffe erhoben aber ſie habe
dazu geſchwiegen in dem Bewußtſein den konfeſſionellen Frieden
und gleichzeitig das ſtaatliche Jntereſſe zu fördern Vor allem
ſei es erreicht worden daß der bedauerliche Zuſtand des heim
lichen Beſtehens derartiger Kongregationen jetzt beſeitigt iſt
Seine Maßnahmen hätten im Jntereſſe der Schule und im
Jene n gelegen Lebhafter Beifall im Zentrum

chen links
Miniſterialdirektor Dr Althoff Die Erklärung die ich in der

Kommiſſion über Hannover abgegeben habe balte ich aufrecht
Die Bemerkung es wäre eine unrichtige Erklärung abgegeben
worden muß ich mit der größten Entſchiedenheit zurückweiſen
Beifall rechts Jch will nicht auf die Sache eingehen aber

eins will ich erklären Jn der Begeiſterung für die akademiſche
Freiheit ſtehen wir niemand nach am allerwenigſten dem Ab
geordneten Dr Friedberg Abg Dr Friedberg ruft erregt Jch
verbitte mir das Lebhafte Zuſtimmung links Wir ſtehen nie
mand darin nach Dadurch wie man jetzt vorgeht trägt man
nicht zur Zufriedenheit ſondern nur zur Unzufriedenheit
unter den Studenten bei Wir ſtehen durchaus auf dem
Boden der richtig verſtandenen akademiſchen Freiheit und
behandeln mit größter Nachſicht und Milde etwaige Verſtöße
dagegen Das iſt der Standpunkt des Kultusminiſteriums Die
Herren ſcheinen nicht mal zu wiſſen daß die Handhabung der
akademiſchen Disziplin Sache der akademiſchen Behörden iſt
Der Unterrichtsverwaltung ſind viele ungerechte Vorwürfe
recht worden Oho links Wir ſtehen einer Preſſe gegen
ber die die Hauptſchuld daran hat daß die Bewegung einen

ſolchen Umfang angenommen hat Es wäre dringend zu
wünſchen daß von allen Seiten auf die Wiederherſtellung des
Friedens hingewirkt wird Beifall rechts Unruhe lints

Abg Dr Friedberg nl zur Geſchäfisordnung Nachdem der
Regierungskömmiſſar auf die Frage näher eingegangen iſt und
zwar in einem Ton der mich perſönlich verletzt hat Sehr
richtig links bitie ich unnmehr den Präſidenten die Be
ſprechung dieſer Angelegenheit bei dem zur Veratung ſtehenden
Tie zigen ſcheidet

as Haus enlſcheldet ſich dahin daß zunächſt die allgemeine
Debatte zu Ende geſührt alsdann die Hochſchulfrage und
n die Frage der Gehaltserhöhung der Geiſtlichen er

Abg Dr Dittrich Zir führt Klage über die Behandlung der
Ordensgenoſſenſchaften Dieſe erfüllten in der katholiſchen Kirche
eine hohe Aufgabe ſie helfen in der Seelſorge da ans wo die
ordentlichen Seelſorgekräfte nicht mehr ausreichen würden aber
in ihrer Tätigkeit vom Staate immer noch beſchränkt Redner
ſührt ein Beiſpiel aus ſeiner Heimat Weſtpreußen an wo eine
Ordensniederlaſſung nicht genehmigt worden ſei obwohl dort
das Bedürfnis nach einer Aushilfe in der Seelſorge ein ganz
eminentes ſei Dieſe Entſcheidung des Miniſters habe in Erm
land tiefe Traner hervorgerufen

Kultusminiſter Dr Studt rechtfertigt die Halkung der Ver
waltung und meint es ſei allen berechtigten Wünſchen Rechnung
getragen Es ſei jetzt ein Zuſtand erreicht mit dem man ſich
auch auf katholiſcher Seite zufrieden geben könnte

Miniſterialdirektor von Chappniſe begründet dies auf Geheiß
rin ters noch des näheren indem er den ſpeziellen Fall

expliziert
Abg Ernſt frſ Vagg unverſtändlich ſcheint über die Welt

ausſtellung in Saint Louis im Zuſammenhang mit einer nicht
vorgelegten Denkſchrift über das Schulweſen zu ſprechen Er
verbreitet ſich ſodann über den Miniſterialerlaß der den Lehrern
verbietet vrivate Auskunft über die Verhältniſſe an den betr
Schulen zu geben er ſcheint dieſen Erlaß einrr abfälligen Kritik
zu unterziehen

Miniſterialdirektor Schwartzkopf erwidert dieſe Verſügung ſei
keine neue Erfindung ſondern ſtamme bereits aus den 70er
80er Jahren Sie habe auch einen ſehr guten Grund der in
dem Geſchäftsgang ſelbſt liege Wer Auskunft haben wolle möge
ſich an das Kultusminiſterinm ſelber wenden das auch ſtets gern
ſolche erteile

Abg Dr v Jazdzewski Pole reagiert auf eine nenuliche Be
merkung des Frhrn v Zedlitz und bemerkt ihm auch im alten
Polenreich habe es eine Kultur gegeben die den Polen
wenigſtens den Religionsunterricht in ihrer Sprache gegönnt
Frhr v Zedlitz ſet jetzt ein eifriger Gegner deſſen alſo kein
Kulturmenſch Heiterkeit Redner kritiſiert hierauf verſchiedene
Erlaſſe des Kultusminiſteriums die das Schulweſen in den Oſt
marken betreffen Er ruft dem Miniſter zu Rückwärts Don
Rodrigo

Miniſter Studt Dieſer Mahnung kann ich leider nicht folgen
Wir befinden uns in einer Zwangslage die gerode durch die
polniſch ſprechende Bevölkerung geſchaffen iſt Der Vorredner
hat ſich des bekannten Syſtems bedient man bringt einzelne
Fälle vor die nicht zu kontrollieren ſind generaliſiert ſie
und erhebt dann einen allgemeinen Vorwurf gegen die
Verwaltung Jch mnß mich gegen ein ſolches Vorgehen auf das entſchiedenſte verwahren Vor allem möge
der Vorredner ſich erſt mal erkundigen ob ſolche
Erlaſſe wie die über die er ſich beſchwert überhaupt ergangen
ſind An dem Lehrermangel in den öſtlichen Landesteilen trägt
die großpolniſche Agitation mit die Schuld Die Polen ſprechen
immer von ihrer hohen Kultur aber in Wirklichkeit waren es
die deutſchen Ordensritter die in Weſtpreußen kulturfördernd
gewirkt haben Die polniſche Kultur iſt der deutſchen nicht über
legen Die Beſtrebungen nach Wiederherſtellung eines ſelbſt
ſtändigen Königreichs Polen ſind ganz offenkundig 1870 be
trachteten preußiſche Untertanen polniſcher Abſtammung ſogar
jeden Sieg Preußens als einen Stoß ins Herz der polniſchen
Hoffnung Bewegung Wir werden uns in unſerem Streben
das Deutſchtum zu fördern nicht beirren laſſen Beifall

Schluß folgt in der Abendausgabe

Au s land
Die Unruhen in Nuſtland

Der Eindruck auf den Zaren
Ueber die Aufnahme der Nachricht von dem Bomben

attentat auf den Großfürſten Sergins ſeitens des Zaren
erzählte Prinz Friedrich Leopold bei der Frühſtückstafel im
Berliner Schloſſe am letzten Sonntag daß er ſofort nach Bekannt
werden des Attentats dem Zaren durch ſeinen Adjutanten ſein
Beileid ausſprechen ließ und von der an ihn ergangenen Ein
ladung zur Familientafel Abſtand nehmen wollte Der Zur ließ
dem Prinzen darauf ſagen er bäte ihn trotz des Trauerfalles
zu erſcheinen An der Tafel nahmen der Zar und die Zarin
Mutter teil während die Zarin nicht anweſend war Gegenüber
der Beſtürzung die ſich der Offiziere und des Hofes bemächtigt
hatte war der Zar von einer geradezu wunderbaren
Ruhe Die Tafel wurde nicht eine Minute früher als beſtimmt
aufgehoben

Großfürſt Panl
Großfürſt Paul ſetzte Dienstag in Eydtkuhnen dem B

zufolge ſeine Reiſe nach Petersburg allein fort da die Erlaubnis
zur Ueberſchreitung der Grenze für die Großfſürſtin nicht erteilt
war Seine Gattin fuhr geſtern wieder zurück

General Trepows Abſchied
Nach einer Petersburger Meldung der Schleſiſchen Zeitung

ſoll General Trepow um ſeinen Abſchied als Generalgouverneur
von Petersburg eingekommen ſein Er habe bereits ſeine
Wohnung im Winterpalais verlaſſen und ſeine Familie nach
Moskau geſandt

Generalgonbernenr von Moskan
Wie verlautet ſoll der Kommandant des kaukaſiſchen Militär

bezirks General Koſitſch zum Generalgouvernenr
von Moskau ernannt werden

Der Semski Sſobor
Das Manifeſt über den Semski Sſobor wird für den

4 März den Jahrestag der Aufhebung der Leibeigenſchaft an
gekündigt

Die Begräbnisſtätte
Die Kathedrale des Erzengels Michael auch Archangel skij

Kathedrale genannt befindet ſich im Kreml Es iſt wie die
N Fr Pr ſchreibt die Gruftkirche der Zaren aus dem Hauſe

Riurik und der Romanows vor Peter dem Großen ſeines
Bruders Jwan und des Kaiſers Peter II Die Kathedrale
wurde zu Beginn des 16 Jahrhunderts erbaut Unterhalb der
Wandgemälde welche die Zaren in Lebensgröße darſtellen be
finden ſich an den Wänden ihre einfachen mit roten Decken ver
hüllten Sarkophage Vor der Kapelle Johannes des Täufers
befindet ſich u a der Sarkophag Jwans des Schreck
lichen mit einem ſchwarzen Tuche bedeckt zum Zeichen
daß er als Mönch geſtorben iſt Auch ein ermordeter Zarewitſch
Dmitrij der älteſte Sohn Jwans des Schrecklichen ruht
hier ſein Sarg wird an Feſttagen geöffnet Großfürſt
Sergius wäre der erſte Großfürſt aus dem Hauſe
Romanow ſeit Peter dem Großen der nicht in Petersburg
begraben wird Alle ruſſiſchen Kaiſer aus dieſem Hauſe ſeit
Peler dem Großen mit Ausnahme Peters II ſowie die
Kaiſerinnen Großfürſten und deren Gattinnen liegen in der
Peter Paulskathedrale begraben die ſich in der Peter Pauls
feſtung beſindet

Die Lage
Nach Warſchauer Privalmeldungen hat das dortige ſozialiſtiſche

Exekutivkomitee einen Aufruf zu Geldſammlungen zwecks An
ſchaffung von Waffen erlaſſen Jn dem Aufruf wird er
klärt daß der jetzt ſeinem Ende entgegengehende Streik deutlich
bewieſen habe daß es den Arbeitern an dem wirkſamſten Kampf
mittel den Waffen fehle

Der Verlauf der Petersburger Studenten verſammu
r g vom Montag kann wie der Petersburger Korreſpondent
der Köln Ztg ſeinem Blatte meldet die Regierung nicht mehr

im Zweifel laſſen was ihr von der geſamlen Jntelli ſoden beſitzenden Sländen bevorſteht wenn ſie ſich nicht ſten
entſchließt ernſthafte Schritte zur Klärung der Lage zu un
Die allgemeine Lage entwickelt ſich immer bedrohlich
Der allgemeine Ausſtand aller Beamten und Arbeiter der Sir
weſtbahn trat auf Erſuchen der Arbeiterverbände ein die en
warten daß ſich Laldigſt die Kollegen aller übrigen Bahnen dem
Ausſtand anſchließen werden Es iſt hente bereits ausgeſchloſſen
daß die noch im Lande vorhandenen Eiſenbahntruppen genügen
um die Linien zu beſetzen und zu bedienen deren Perſonal ſich
jetzt im Ausſtande befindet

Der Krieg in Oſtaſien
Kein Friede

Die japaniſche Preſſe erklärt bezüglich der Friedens
gerüchte einſtimmig daß dieſelben verfrüht ſeien Dem
Standard wird aus Petersburg gemeldet während alle Ge

rüchte über eine bevorſtehende Vermittlung der Großmächte
keinen Glauben fänden dringe die Ueberzeugung immer mehr
durch daß der Friede mit Japan in abſehbarer Zeit
möglich ſei und daß Rußland und Japan ſich verſtändigen
könnten ohne den Ausgang einer neuen Schlacht abzuwarten

Die Schlacht bei Heikontai
Wie der Times aus Tokio telegraphiert wird ſollen die
japaniſchen Verluſte in der Schlacht bei Heikoutai in
der die Ruſſen bekanntlich 12,000 Mann an Toten und Ver
wundeten einbüßten 842 Tote darunter 82 Offiziere 8014
Verwundete einſchließlich 271 Offiziere und 500 Vermißte be
tragen

Wechſel im ruſſiſchen Oberbefehl
Wie die Central News aus Petersburg erfahren haben wollen

ſoll ein außerordentlicher Kriegsrat der angeblich am
Sonntag unter dem Vorſitz des Kaiſers abgehalten wurde be
ſchloſſen haben die Generale Kuropatkin und Bilder ling
abzuberufen und mit dem Oberbefehl in der Mandſchurei den
General Grodekow zu betrauen

Anklagen gegen Stöſſel
Ein Abgeſandter des Generals Smirnow iſt in Petersburg

eingetroffen um dem Zaren ein Schreiben des Generals zu
überbringen das heftige An klagen gegen Stöſſel ent
halten ſoll General Smirnow verſichert darin Port Arthur
hätte gut noch einen Monat vielleicht ſogar ſechs Wochen aus
halten können und den Japanern noch große Verluſte verurſacht
ferner daß der Kriegsrat einſtimmig beſchloſſen hatte den
Widerſtand fortzuſetzen daß aber Stöſſel durch den Tod
des Generals Kondratenko eingeſchüchtert die Uebergabe
der Feſtung verfügt habe

Der Generalſtreik in Belgien
Auf faſt allen Gruben des Borinagge iſt geſtern in beträcht

lichem Umfang die Arbeit wieder aufgenommen
worden in vielen Gruben ſind die Belegſchaften beinahe voll
ſtändig wieder eingefahren Man glaubt der Ausſtand im
Borinage werde heute als beendet anzuſehen ſein und man
erwartet daß auch in den Kohlenbecken von Charleroi und
La Lounvisère das mit gegebene Beiſpiel Nachahmung
finden werde ſobald die Nachricht dorthin gedrungen ſei Jn
zwei Orten des Borinage erfolgten in der Nacht Exploſionen
durch die einiger Sachſchaden angerichtet wurde Jn Charleroi
war die Zahl der Ausſtändigen geſtern etwa 1050 was eine
Abnahme gegen vorgeſtern um etwa 1000 Bergleute bedeutet
Es herrſcht überall Ruhe

Der franzöſiſche Kolonialfkandal
Das Petit Paoriſien übernimmt die Gewähr für folgenden

Bericht eines Funktionärs der aus Franzöſiſch Weſtafrika kürzlich
hierherkam Fälle von Erblind ung infolge Aufenthalts in
naſſen Gefängnisgruben wohin kein Lichtſtrahl dringt
ſind leider häufig die ſolcherart arbeitsunfähig Gewordenen
werden um niemand zur Laſt zu follen geköpft Das barbariſche
Polizeiverfahren einem des Diebſtahls verdächtigen Jndividuum
ein glühendes Eiſen vors Geſicht zu halten und in dieſen
entſetzlichen Augenblicken ſeine Mienen zu ſtudieren führte
wiederholt zu Blendungen infolge haſtiger Bewegungen der
Jnkulpaten Den zum Tode Verurteilten wird eine weiße Jacke
angelegt deren Kragen rot angeſtrichen iſt und auf den Hals
abfärbt Der Delinquent kann im Spiegel die kritiſche Linie
ſehen Eine Haupturſache der Aufſtände iſt die Verpachtung
der Steunererhebung an berüchtigt grauſame Per
ſonen welche keine Quittungen geben ſo daß die Steuer drei
und viermal eingetrieben wird Auch aus dem belgiſchen
Kongogebiet werden ähnliche Grauſamkeiten gemeldet Ein
belgiſcher Agent namens Samyns wurde wegen grauſamer Be
handlung von Eingeborenen zum Tode verurteilt Vier Agenten
der Abirgeſellſchaft wurden aus demſelben Anlaſſe ſchwer be
ſtraft Ebenſo wurden zwei Offiziere namens Maſſart und
Renger auf Veranlaſſung der Unterſuchungskommiſſion unter
Anklage geſtellt

Oeſterreich UNugarn
Der ungariſche Abgeordnete Julius Juſth Koſſuth

partei wurde als Kandidat der vereinigten Oppoſition gegen
über Bela Tallian liberale Partei mit einer Majorität von
62 Stimmen zum Präſidenten des Abgeordneten
hauſes gewählt Zu Vizepräſidenten des Abgeord
netenhauſes wurden Franz Bolgar Diſfident und Stefan
Rakovszky Volkspartei gewählt

Großbritannien
Während der Beratung im Unterhauſe über den Unterantrag

Redmond zur Adreſſe an den König wurde der Chefſekretär
für Jrland Wyndham über den Anteil gefragt den Lord
Dudley der Generalgouverneur von Jrland an
der Ausarbeitung des Reformprojektes für Jrland
gehabt haben ſoll Das Projekt war von der Regierung
ab gelehnt und wegen desſelben hatte Sir Antony MeDonnel
der permanente Unterſtagtsſekretär für Jrland eine Rüge
erhalten Wyndham erwiderte daß die Regierung als ſie
MeDonnel tadelte nicht gewußt habe daß Lord Dudley das
Verhalten MeDonnels gebilligt hatte Die Times glaubt zu
wiſſen daß Lord Dudley ſein Entlaſſungsgeſuch ein
gereicht habe und daß der Kabinettsrat zuſammentreten werde
um über die Lage zu beraten

Kunſt und Wwiſeenſchaft

Schillerfeier im Lauchſtädter Theater Jm
Lauchſtädter Schiller und Goethetheater wird am Schillertage
durch das Halleſche Stadttheater Enſemble ein Feſtſpiel auf
geführt Ein Halleſcher Kunſtfreund ſpendete 40,000 M zur
Inſtandſetzung dieſer altehrwürdigen Kunſtſtätte 6

der Geop Hochſchulnachrichten Der Vertreter dt an der Univerſität Greifswald Prof Dr Credner
at den an ihn ergangenen Ruf als Nachfolger des Geheimrats
rof J Partſch in Breslau abgelehnt Zum Rektor der

ünſverſität Tübingen für das Studienjahr 1905/06 wurde
der Frankf Ztg zufolge der Kunſthiſtoriker Profeſſor Konrad
Lange ernannt

ebh Bühnenchronitk Zum Direktor des Stadttheaters
in Roſtock wurde der Heldentenor Adolf Wallnöfex ge
wählt Dieſer ein geborener Wiener gehörte lange dem Deut
ſchen Landestheater in Prag ſpäter dem Stadttheater in Bremen
und Breslau an Zurzeit iſt der Künſtler als erſter Heldentenor
am Stadttheater zu Nürnberg engagiert Als neues
lvriſcher Tenor für das Münchener Hoſtheater ſoll
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der Volksſchullehrer Georg Groſchz p Betracht kommen der ſchon mehrfach in Konzerten
iſt und demnächſt am Münchener Hofiheater gaſtieren
Aus Braunſchweig wird gemeldet Helene

die einſt viel gefeierte Koloraturſängerin des Hoſtheaters
n den Folgen einer Jnfluenza geſtorben Augeniſt Son Lehmanns ſatiriſche Komödie die in Stuttgart
iie und Hannover zur Aufführung gelangt iſt wurde von
Löwenfeld für das Berliner Schillertheater zur Auf

ſäbrung angenommen

r Kleine Mitteilungen Aus Kopenhagen wird ge
eiſdet Der lange gehegte Plan der Errichtung einer Station

mer wiſſenſchaftliche arktiſche Forſchung auf
rönland iſt jetzt durch die Stiftung von 40,000 M durch den

Zeitungsverleger Holck geſichert Die Station wird auf der
jskoJnſel eingerichtet werden Die Unterhaltungskoſten von

12,000 M jährlich trägt die däniſche Regierung

ihn

wird
Ge r l

ch t

Gerichtsverhandlungen
Wegen militäriſchen Anfruhrs begangen an einer Militär

patrouille verurtetlte das Kriegsgericht der 30 Diviſion in
Sagaurburg den Gefreiten Knieczky ſowie den Ulan Beier zu
fünf Jahren Zuchthaus und Entferuung aus dem Heere und
die Ulanen Riederich und Zech zu fünf Jahren Gefängnis und
Verſetzung in die zweite Klaſſe des Soldatenſtandes Der An
lagevertreter hielt den Aufruhrparagraphen für reform
bedürftig Fünf weltere Angeklagte wurden freigeſprochen

Provinzialnachrichten

Burg 21 Febr Neuer Oberpfarrer An Stelle
des verſlorbenen Oberpfarrers und Superintendenten Fleiſch
bauer iſt der bisherige 2 Geiſtliche an der Kirche U L Frauen
Paſtor Daberkow zum Oberpfarrer an der genannten Kirche
gewählt worden Ueber die Wiederbeſetzung der Superintendentur
die vertretungsweiſe von Paſtor Thienhaus verwaltet wird ver
lautet noch nichts

Goldhbeck Kr Oſterburg 21 Febr Folgen eines
Unglücksfalles Ein Unfall den ſpielende Kinder vor
geraumer Zeit herbeigeführt iſt von den traurigſten Folgen
geweſen Die beiden 11 und 13 Jahre alten Brüder Lane
hatten bei einem Neubau ungelöſchten Kalk gefunden ihn in
eine Blechflaſche getan und Waſſer darauf gegoſſen Sie ver
korkten nun die Flaſche feſt und beſchwerten ſie mit Steinen
welche durch die Exploſion des Kalkes beiſeite geſchleudert
werden ſollten Als der jüngere Knabe die Angen erwartungs
voll auf die Flaſche richtete erfolgte die Exploſion und der
umherſpritzende Kalk verbrannte dem Jungen die Augen ſo
ſchwer daß er jetzt vollſtändig erblindet iſt

Perſonal veränderungen in der Armee Provinz Sachſen
und thüringiſche Fürſtentümer Ernennungen Beförderungen
und Verſetzüngen Jm aktiven Heere Wagner Major und
Bat Kommandeur im 2 Obey Elſäſſ Jnf Reg Nr 171 mit der geſetzlichen
Penſion zur Disp geſtellt und zum Kommandenr des Landw Bezirks Weißen
fels ernannt Eichholtz Obertt an der Unteroff Vorſchule in Annaburg
in das Jnf Reg v Winterfeldt 2 Oberſchleſ Nr 23 Schnes lin g Lt im
Inf Reg v Boyen 5 Oſtprenß Nr 41 Krüger Lt im 2 Maſur Jnf
Reg 147 zur Unteroff Vorſchule in Annaburg verſetzt Schmidt Lt im
Jnf Reg Prinz Lonis Ferdinand von Preußen 2 Magdeburg Nr 27 am
16 Febrnar d J ans dem Heere ausgeſchieden und am 17 Februar d J in
der 4 Etappen Komp der Schutztruppe für Südweſtafrika angeſtellt v Rund
ſtedt Lt im Ulan Reg Hennigs v Treffenfeld Altmärt Nr 16 zum Oberlt
befördert v Winterfeld Lt im Huſ Reg v Zleten Brandenbnig Nr 3
in das Thür Huſ Reg Rr 12 verſetzt Funke Bt im Torgauer Feld Art
Reg Rr 74 zum Oberlt befördert v Rockenthien Lt im Fuß Art
Reg Encke Magdeb Nr 4 in das Niederſächſ Fuß Art Reg Nr 10 verſezzt
Herzog Lt im Jüſ Reg General Feldmarſchall Graf Molkte Schleſ Nr 38
vom 1 März d J ab in dem Kommando zur Dienſtleiſtung bei der Gewehr
fabrik in Erfurt belaſſen Girardi Frhr v Caſtell u Limburg Lt
im 5 Bad Jnf Reg Nr 1183 zum Oberlt befördert und vom 1 März d J
bis 31 März 1906 zur Dienſtleiſtung bei der Gewehrfabrik in Erfurt kom
mandiert Wollmar Unteroff im Anhalt Jnf Reg Nr 93 zum Fähnr
mit Patent vom 27 Jan 1905 Blell Unteroff un 3 Thür Jnf Reg
Nr 71 Knoerzear Unteroff im 7 Thür Jnf RNrg Ne 96 zu Fähnrichs
befördert Abſchiedsbdewilligungen Jm aktiven Heere
v Krafft Obe ſt z D und Kommandenr des Landw Bezirks Weißenfels
mit der Ausſicht anf Anſtellung im Zivildienſt An tz e Oborſilt z D in Halder
ſtadt zuletzt Kommandenux des Landw Bezirks J Eſſen mit der Ausſicht anf
Anſtellung im Zivildienſt und der Erlaubnis zum Tragen der Uniform des
Niederrhein Füſſ Reg Nr 39 der Abſchied mit ihrer Penſion bewiltigt
Jm Sanitäts Korps Dr Taegener Aſfſſiſt Arzt der Reſ in Torgau
Pappert Aſſiſt Arzt der Reſ in Bitterfeld Dr Koch mann Dr Drey
korn Uſſiſt Aerzte der Reſ in Weimar Dr Wiß mann Aſſiſt Arzt der
Keſ in Bernburg Dr Klöpper Afſiſt Arzt der Reſ in Altenburg zu Ober
ärzten Otto Untera zt der Reſ in Magdeburg Dr Lang Unterarzt der
Reſ in Meiningen Wagner Unterarzt der Rej in Weimar zu Aſſiſt Lerzten

r Dr Witte Stabsarzt der Reſ in Torgan der Abſchied be
willigt

Branuüſchweig 21 Febr Seinen 70 Geburtstag
feiert am 26 d M der Ethnograph Prof Dr Richard
u e in Braunſchweig der langjährige Herausgeber des
X 0 u

Goslar 20 Febr Zuſfammenſturz der SandgrubeNachdem am Sonnabend die Leiche des Arbeiters Chriſtoph
Graf ausgegraben worden iſt ſtürzte geſtern nachmittag die
Sandgrube die in früheren Jahren unterirdiſch betrieben
wurde und in ganz bedeutendem Umfange unterhöhlt war mit
lautem Getöſe in ſich zuſammen Erfolgte dieſer Zuſammen
ſturz 24 Stunden früher ſo wären wohl an 40 Perſonen welche
ſich an den gefährdeten Stellen befanden und nach dem ver
ſchütteten Leichnam ſuchten verloren geweſen

Altenburg 20 Febr Evangeliſcher Bund PfarrerHüttenrauch im nahen Dorfe Tegkwitz hat das Amt eines
Wanderredners beim Evangeliſchen Bunde angenommen und
bereiſt zurzeit Pommern

Dresden 20 Febr VVerhaftung RNätſelhafter
Todesfali Der hier lebende Komponiſt Schneidenbach
wurde mit ſeinem Sohne Aktnar beim Königlichen Landgericht
verhaftet Schneidenbach sen machte in Grundſtücksſpekula
tlonen wobei ihn ſein Sohn unterſtützte Beide werden ſich
wegen Betrugs zu verantworten haben Ein rätſelbafter

odesfall ereignete ſich am Sonnabend in der Vorſtadt Cotta
Ein zehnjähriges Mädchen das ſtundenweiſe in einer dortigen
Familie init leichten Arbeiten beſchäſtigt war erhielt den Auf
trag das dreijährige Söhnchen in einem Kinderleiterwagen
vozieren zu fahren Nachdem das Kind eingeſchlafen war
kehrte das Mädchen nach Hauſe zurück Als man jedoch das
Lind aus dem Wagen herausnahm war es tot Ein um den
Hals des Kindes geſchlungenes Schälchen ſollte ſich um das Rad
gewickelt und das Kind erdroſſelt haben Eine gerichtliche Unter
ſuchung der Angelegenheit iſt bereits eingeleitet

J

Vermiſchtes
i n Streckentänfer als Eiſenbahnattentäter Der Strecken
ufer der das Kitentat auf den Schneülzug 96 bei Kalernberg

m 10 d M um 5 Uhr 30 Minnten morgens entdeckte und den
s rechtzeitig zum Halten brachte hat dem mit der Unter

ung betrauten Berliner Kriminalkommiſſar geſtanden
er ſelbſt das Fahrhindernis anf dem Gleis anv acht e Der Streckenläufer iſt ſofort verhaſtet und ſieht ſeiner

eſtrafung entgegen

wird
Eine furchtbare Grubenexvloſion Aus Birmingham Alabama

eel and
gemeldet Jn den Virgina Gruben Eigentum der Alabama

Wire Company fand eine Exploſion ſtatt durch welche
on nen das Leben eingebüßt haben ſollen viele andere

Noch verſchüttet ſein

Tetzte Nachrichten und Telegramme

Die Montignoſo Affäre
Dresden 22 Febr Geſtern beſchäftigte ſich das Geſamt

miniſte rium unter dem Vorſitz des Königs in einer zwei
ſtündigen Sitzung mit der Angelegenheit der Gräfin Montignoſo
Nach dem Bericht des Juſtizrats Körner haben die Gerüchte
über das anſtößige Leben der Gräfin eidlich erhärtete
Beſtätigung gefunden Abgeſehen von der Sperrung
der Apanage behielt ſich der ſächſiſche Hof weitere Ent
ſchließungen vor

Die Entfeſtigung der Stadt Königsberg
Königsberg i Pr 22 Febr Jn der geſtrigen Stadtver

ordneten Verſammlung machte Oberpräſident von
Moltke Mitteilung über die Andienz bei dem Kaiſer zu
der er am Mittwoch mit dem Oberbürgermeiſter Körte
berufen worden ſei Der Kaiſer habe ſich dahin ausgeſprochen
daß unbeſchadet des wichtigen militäriſchen Jntereſſes das ſich
an Königsberg als ſtarke Feſtung knüpfe doch die Erweiterung
des Stadtgebietes wichtiger und notwendiger ſei damit der
alten treuen Stadt das gegeben werde was ſie jahrhunderte

Der Krieg in Oſtaſien
Die Ermordung v Gilgenheimbs und de Cuverville

Aus Tſchifu unterm 21 Febr meldet das Reuterſche
Bureau Die beiden hier verhafteten Chineſen ſagen über die
Ermordung der beiden Marineattachés v Gilgenheimb nnd
de Cuverville wie folgt aus Die Attachés hätten zuſammen
mit einem ruſſiſchen Ziviliſten eine mit fünf Chineſen bemannte
Dſchunke genommen Als ſie auf der Höhe von Ligotiſchan
waren hätten die Chineſen die das Herannahen eines Sturmes
befürchteten darauf beſtaunden nach der Taubenbucht zurück
zukehren die Reiſenden hätten jedoch verſucht ſie zur Weiter
fahrt zu zwingen Darauf habe ſich ein Kampf entſponnen bei
dem die drei Europäer über Bord geworfen worden ſeien
Darauf ſeien die fünf Chineſen da ſie ſich nach Port Arthur
zurückzukehren fürchteten mit der Dſchunke nach Liao
tſchau fun nördlich von Tſchifu gefahren Die an
der Mordtat ſchuldigen Chineſen ſind hier durch Flüchtlinge aus
Port Arthur identifiziert worden die ſeinerzeit die Dſchunke für
die Attachés gemietet hatten Die Verhaftung der andern
drei in die Angelegenheit verwickelte Chineſen wird erwartet

Berlin 22 Febr Eine Deputation des Fürſten
walder Ulanen Regiments Nr 3 Kaiſer Alexander II
von Rußland deſſen Chef der Großfürſt Sergins war
wird ſich zufolge einem von der ruſſiſchen Botſchaft in Berlin
an den Regimentskommandeur geſandten Telegramm nicht zu
den Leichenfeierlichkeiten nach Rußland begeben

Verlin 22 Febr Der Unterſtaglsſekretär im Reichsamt des
Jnnern Dr Hopf iſt am Montag geſtorben

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil Heinrich Goeres für Provinzialnachrichten
Jean Eſchweilerz für das Feuilleton Dr ArturPloch für den
Dur r Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker

xuck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S
Dieſe Nummer unfaßt 8 Seiten
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lang als Feſtung entbehrt habe Licht und Luft und R 2T S ursberie r sche igenügende Freiheit zur Entwickelung Der von der Stadt rohe 7 e ankfrmen
re Pla n der Entfeſtigu J Frl eine eGrundlage um daraufhin weiter verhandeln zu können Dividendol Zins TrursDaß dieſes bald geſchehe ſei des Kaiſers Wille Die Bahn ſei kü p e ter u Don
alſo frei Damit gehe Königsberg einer neuen großen Ent e e hin uwickelung entgegen eine Stadt die eine feſte Burg des Deutſch n T u l m 997tums an der Grenze des Deutſchen Reiches ſein und bleiben o do Staat Am ierl 115 71

müſſe do do o is921 1 u 7 3 u 99756z proz o 1900 1 7 4 103,756Spenden für die Bergarbeiter im Ruhrrevier Akeners e proz do 1 u 7d Erfurter 372 proz do 2 4 u 10 3 i 99 006Eſſen Ruhr 22 Febr Kardinal Fürſthiſchof Kopp in Erfurter 4proz do v iso51 14 u 10 4 03 006
Breslau ließ durch Vermittlung des Kardinal Erzbiſchofs Fiſcher do Jeo do 19011 4 u 10 4 103,000
in Köln der Eſſener Volkszeitung 2000 M für notleidende Halberstädter 392 proz Stadt A 4 u 10 3 99,006
Be leute zugel Naumburger do do e 1 1 u 7 3 98 506r a öuigehen Landschaftl do Centr Pfd 1 7 3Königsberg i Pr 22 Febr Die Stadtverordneten Säechs 4proz jandsehattl Ptabr S J 1 n 17 99
Verſammlung lehnte geſtern den ſozigl demokratiſchen o 3 i proz do do 1 u 7 3 100,308
Antrag auf Bewilligung von 10,000 M ſür die Bergarbeiter do 3proz do do 14 u 17 3
im Ruhrgebiet welche Forderung im Laufe der Debatte ſeitens do 3 proz Provinzial Anleihel II 1 u 7 3 99,506
der Antragſteller auf 5000 Mark ermäßigt wurde ab e r r r

e 4 7Mannheim 22 Febr Der Bürgerausſchuß nahm geſtern ynstrut Reg W a4 u 7 4 lo00 vo
den Antrag der ſozialdemokratiſchen Fraktion ſtatt der vom z jeben Nebra 1 u 7 3 99 250Stadtrat bewilligten 1000 M für die notleidenden Berge Bernb Maseh Fab 472 Obrz 1081 1 u 7 4 100
e im Ruhrgebiet 5000 M zu bewilligen ein r er e 4 u 10 1 4 101,750timmig an röllw A Papierf 4 pr Hyp A I1 1 u 7 4 101,606z Filenburg Kattun 42 proz ObI 11 4 u 10 4 102,2567 J 2 2 4 u 10 /2München 22 Febr Der Magiſtrat lehnte den ſozial Eisenacher i pro Kaungarn

demokratiſchen Antrag 15,000 M den Berg ar beitern des spinnerei Obl rekz mit 102 pr I1 4 u 10 4/2102 256
Nuhxgebiets zu bewilligen ab ebenſo einen anderen Antrag F Zimmermann Co M 4pr A 14 u 110 4 o 256
der 5000 M forderte Grube Glückauf 4 proz Oblig 1 u 7 42100 5600Hane Hettstedtera Proz Obiig m e

z 2 O 42 proz do 1 u 7 41/2103 506Sitzung des Miniſterkomitees in Petersburg zu Stradenvanr r
Petersburg 21 Febr Jn der heutigen Sitzung des Miniſter EKörbisdorf Zuckerfabrik 4proz 11 4 u 10 4 100,506

komitees wurde mitgeteilt daß der Kaiſer auf Autrag der e e r 2
Synode die Befreiung von ſieben Perſonen aus waldauer Brauakonien 492 vo eKloſterkerkern geſtattet habe Hierauf ging das Komitee o do Ob vo 14 u 101 4 tot de
zur Beſprechung des Sektenweſens über behandelte die Werseh Weißenf Br 4 prz Obl90 4 u 110 4 100,506
Lage der altgläubigen Geiſtlichen erörterte ſodann die Frage do do do do 9891 1 u 7 4 100,756
betreffend die Erteilung der Erlaubnis zur Führung des do do do do o21 1 u 7 4 o 2566Paſtorentitels zur Verrichtung privater und öffentlicher Zeitzer Paraff u Solarölfabr 4 pr
kirchlicher Handlungen zur Erteilung von Religionsunterricht an Se uldv unkündb bis 19041 J 1 u 7 4 101,006

S ind Führung der Zivilſtandsbücher Hallesche Bankvereins Aktien 1903 82 1 4 158,006Kinder von Sektierern und zur Führung der Zivilſtandsbi e 51 4 57 006unter behördlicher Kontrolle Ferner erörterte das Miniſter Ammendorter Papiertabriſ Aut 1903 04 12 17 4 213 006
b es zuläſſig ſei den Altgläubigen zu Cröllwitz Ab u 3komitee die Frage ob e n S Cröllwitz Akt Papierfabr Akt 1903 04 12 7 4 251,506geſtatten eigene Schulen zu eröfſnen Druckſchriften zu veröffent Cönnern Malzfabrik Aktien 1902 03 12 7 4 1190,006

lichen und Miſchehen einzugehen Pöratew yRattmannsd Braunk A 1903 04 21 7 4 62,006
o orzugs Aktien 1903 04 5 7 4 1100,008und r Kattan Manut Akt 1903 04 6 4 8i and eldschlößchen Brauerei Aktien 1903 04 10 4 2,0086Die Unruhen in Nußlan Glauzig Zuckerfabrik Aktien 1903 04 10 6 4 131,006

Warſchan 22 Febr Hier wurde der LederhändlerHalle Hettst E T g 3 e prz 1903 04 3 114 4 31,506Zwiebel in ſeinem Hauſe von jüdiſchen Arbeitern ermordet Hallescheakt Bierbrauerei Akt ſ1903 041 5 10 4 097 00b2

Auf den Direktor einer Spitzenfabrik wurde ein ler reren 233 et allesche Strassenbahn Aktien 1n c ger acht ver jiedarh viiklong n fort ſ Hallesehe Portl Gement Pabrikſ 1903 o 11 los dode
P etersburg 22 Febr Die Unruhen in Baku dauern ſor Hildebrandsehe Mühlenw Akt 1903 04 9 7 4 161,006

Die gegenſeitige Erbitterung ſteigert ſich bis zum äußerſten Körbisdorf Zuckerfabrik Aktien 1903 041 8 4 4 139,006
Die Leute auf den Straßen fallen übereinander her Viele Kyffhäuser Hütte Aktien 1903 60 1 4 292,00b26
werden getötet oder verwundet Jn einzelnen Stadtteilen wird Landsberg Malzfabrik Aktien 1903 04 10 7 4 179 00b
geplündert in einem Stadtviertel ſtehen die Häuſer in NFaumburger Braunkohlen Akt 1902 03 10 4 4 185 00b26
è der friedferti V hner iſt ſchrecklich Niemberg Malzfabrik Aktien 1903 041 5 9 4 110,006Flammen Die Lage der friedfertigen Bewohner 7Es herrſcht allgemeine P an ik Nienburger Schloßmälzerei Akt 1903 041 5 9 4 Jerrſcht allgen Riebecksche Montanwerke Akt 1903 0412 4 4 235,508Suchnum Kale Gonvernement Kutais 21 Febr Hier iſt der Sächs Thür Braunk St Aktien 1903 0 1 4 05,006

eneralaunsſtand We e Jnfolge r v 33 Br SteFr s I Em 1903 0 1 4der Agitatoren wurden die Geſchäfte geſchloſſen Sowohl o do II do 2Fuhrleute wie Bootsfübrer fehlen Es gibt ſo weder Brot noch Waldauer Braunkohlen St Akt 1903 04 12 4 4 215 006
bend wurden Wegelin Hübner A G Akt 1903 8 1 4 1141 00bzFleiſch noch ſonſtige Eßwaren zu kaufen Heute aben r 4 246 006re z 3 Auf d Werschen W eißenf Braunk Akt 1903 04 14 4 4 46unter militäriſchem Schutze zwei Fleiſchbuden geöffnet Auf den Zeitzer Maschinenb A Sehaedeyt902 o31 7 17 4

Straßen ſind eine Menge Arbeitsloſer Ueberall ſieht man Zeitzer Paratt u Solarölfabr A 1902 031 9 14 4 165,000
Militär Viele Einwohner der Stadt hungern Die Führer Zuekerraftfinerie Halle Aktſen 1903 041 151 10 i89,008
der Arbeiter verſprechen baldigſte Beilegung des Ausſtandes Bruckd Nietl Bergb Ver Kuxe ohne Zins o Z

Konsolid Pfännerschaft Kuxe 1902 25 M 9 9 00 es

Preise von Kali Knxen

Die Kurse der mit bezeichneten Papiere verstehen sieh in Mark
für ein Stück

festgestellt von SamuelZzielenziger Berlin u Essen 21 Febr

J Geld Brief Geld BriefAlexandershall 8175 8250 Hohenfels 12 000 12,200
Beienrode 97751 9825 Hohenzollern 8700 8750Benthe Aktien 615 630 Justus T 8s25 8600
Burbach ſ10,2500 Kaiseroda 9625Garlsfund 9500 9600 Neustaßfurt S 16,300
Desdemona 62251 6300 Ronnenberg Akt 152 TDeutschland 830 860 Salzdetfurt Kaliw A 260 262 4
Friedrichshall 164 16690 Salzgitter Vorz So 108Glückauf Sondersh 16,250 16,400 Schwarzburger Sal S 300
Hansa i576 Siegtried 2500 2650Hedwigsburg 11,800 Sgigmunäshall 245 V
Heldpurg 49 35090 Wilhelmshall 14,500 14,750Heldrungen 4575 4050 Wintershall o uHercynia 22,760 23 100 l Hannov Kali Akt e

Waren und Produktenberichte
Getreide Mühlen Erzeungnisse usw

Berlin 21 Febr Frühmarkt Weizen märker 1
Bahn Röggen märker 138,00 139,00 ab Bahn
inländische Futtergerste 139 153 sehwere 154 al
und ab Bahn russische und Donau 124 136 frei Wagen

74,00 176,00 ab
Gerste leichte

164 alles frei Wagen
Haker

ärk meeklenbg pomm posen sehles fein 155 162 mittel146 i gering i u 145 153 ab Bahn und frei Wagen
Mais amerik mixed guter 122 123 runder 123 126 türkischer
mixed frei Wagen Erbsen inländ mittel 144 150feine und Taubenerbsen 151 158 ab Bahn und frei Wagen
Weizenmehl No 00 loco 21,25 23,60 Roggenmehl No O und 1
loco 16,80 18,30 Weizenkleie 10,70 11,20 Roggenkleie
10,80 11,30 M ab Mühle

Hamburg 21 Febr Weizen loco ruhig loco holsteinischer
mecklenb 176 178 Hard Winter No 2 Dez z Ablad Roggen
loco fest südrussischer 9 Pud 10/15 Febr Abl holstem u
mecklenb 146 148 Gerste ruhig südruss 88,00 Hafer tfest hol
stein u mecklenb 146 153 Mais fest gemischter amerik 105,00
La Plata 105,00

Antwerpen 21 Febr Weizen fest Mais stotig Hafer stetig
eyste stetig5 155,00 167,00 rueKönigsber 21 Febr Weizen flaue Zollgéw 130,00 131,40126,00 13800 Koggen ruhig loco 1000 kg
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rste stetig inländische große1000 kg er 119 122 fein 125 120
Danzig 21 ehochb und weiß 170 171 inländ hel

und weiß 136 hellb
russ u po Gerste625 660 Hafer inländ 128

New Vork 21 r r un u4 vorige Notierung 12276 Februar aih un 10 Muis Mai 5251 Juli 5256 52 September Mehl 4,00 4,00 Ge
116 Juli 1055 105 September 96 954

treidefraecht 1
Chicago 21 Febr r Weizen Mai 1195 118 Juli

sMais Alai 46 e 46
Kafſſee

1012 10

Hamburg 21 Febr nachm 3 Vhr Kaffee good average Santos
r März 37,25 Gd Mai 37,25 Gd Sept 38,25 Gd Dez 39,00 Gd

Kaffee ruhig Umsatz 2000 Sack
Java Kaffee good ordinary 32,50

Havre 21 Febr Schlubbericht Kaffee good e Santos
uhig

hauptet
Hamburg 21 Febr
Amsterdam 21 Febr

per März 46,25 Mai 46,00 Sept 46,50 Dez 47,25

Zuekcer
Magdeburg 21 Febr

beokfestigt 15 20 Pfg über Frühnottz
London 21 Febr 9690 Javazucker loco 16 sh 0 d ruhig

88 neue Kondition 38,00
Febr

Rüben Rohzucker loco 15 sh 2 stetig
Paris 21 Febr Rohzucker fest

bis 38,50 Weißer Zucker fest

Spiritus
Nordhausen 21 Febr Branntwein 45 90 Vol für 100 kg ohne

Faß ab hrennerei 73,00 75,00 desgl 40 90 Vol 65 00 67,00 M
Hamburg 21 Febr Spiritus ruhig Febr 26,00 Febr BIärz

26,00 März April 26,00 G
Paris 21 Febr

Aug 43,75 Sept Dez 40,00

P Anl unif IIIBerliner Börse o u er
21 Februar

Ergänzung zu den telephon
Meldungen im gestr Abendblatt

Rumän Anl amort
do dodo
do do V 16894

do
do
do Cons 89 25 u IO r
do conv Obligat

Bank Diskont V 1890 II Em
Berlin Wechsel32 Lombarä 42

Amsterdam 3 Brüssel 3
Italien Plätze 5 Kopen
hagen 4 Lissabon 4

Hafer flau loco

loco träge UVUmsatz To inländo Dnin p 162 170 Traneit hoebn
134 Roggen unverändert inländischer 130

rohe 660 700 105

Auf besseres Ausland Abendbörse

No 3 für 100 kg per
per März Juni 426 per Bai Aug 438 per Okt Jan 347/8

Spiritus ruhig Febr 42,50 März 42,75 Mai

do unif Spez Tit III

kleine
am Rente v 90

Russ Anleihe v 1905

Cons v 1880

Schwed St A v o4 3
Ung St Renten Anl 3 89 50 b

kleine

Loco

Antwerpen 21 Febr
weiß loco 18,50 bez Br per

Petroleum

März April 19,00 Ruhig
New Vork 21 Febr

New Vork 7,25 do In Philado Credit Balances C

Hamburg 21 Febr Petroleum fest Stand white loco 5,80

e Rafkinieranuar 18,60 Br per Febr 1

Telegr Petroleum Standard white in
elphia 7,20 do Refined 9,95 in Cases

at Oil ity 1,39
Chemische Prodnkte

London 20 Febr Chilisalpeter ord 11 sh 3 rakf 11 sh Ah d
ölsanten

Bremen 21 Febr Schmalz fest
Ole Fettwaren

35 Pfg in Doppeleimern 364 Pfg Speck stetig

Paris 21 Febr
Hamburg 21 Febr Rüböl verzolt ruhig loco 46,00

Antwerpen 21 Febr Schmalz per Februar 85,50
Schlubberieht

März 49,00 Mai Aug 47,50 Sept Dez 47,75

6,92 6,90

Wiliig

London 21 Febr

67,90b6 Preuß Pfdb Bk S XX
15,40bz0

101,25b
101,25d
91,80
90,60d
96 00dz0

90,1 ob
90,60b2
85,40b2

London 3 Madrid 4 cParis 3 Petersburg und Bukar Stadt A 88ev
Warschau e Schwed do do Kleine 4 96 80 bPlätze 4 h Norw Plätze 4 Bnen Air do 500 L 4 92 00bes
Schweiz 4 Wien e do do 100 L 41 93 90b8

do 91,65000 500Pes P 46 20bz
n Lissab do v 86 2000 M 87,25b26S ten und Banknoten Wien Stadt Anl v s 105 286
r 7 7 8ehwed Hyp Fldbr T

Sovereigns do 20,435 o riß 100,306W res Stüero a 16 Ja do do rüekz 103/2 4 103,300sGulden Stüete öst go 40 Städte Ptdb v 62 4 100 75828
Gold Dollars n do 4,206 Ungar Spark Pf IV V 412 101 300
Imperials alte do 1 do do II 4 88 40ra8

do do zu 500 G HHarſjetta 100 Iareſtr pt 19,2502
do neue pr St 16,19e Freiburg 15 Frs fr 40,500
do do zu 500 G Oest 1858 Kredit fr

Amerik Noten 1000 5 D 4 1875t26 do 1860 I 2000
do do 2 u 1 D 4,22b2 C St 4 M 158,206
do Coup zhIb V 4,19 do 1864 Lose ſtr MpsSt

Belgische NSoten zu 100 Fr 81,3582Russ r x
Dänisehe Rkhnot zu 100 Kr 112,50b2 V 1864 5 BI o
Oest Bkn Abschn 2000K 85 2502 do do v 1866 5 325,008
Russ do do zu 500 R 216 ob
ds füo do 5 3 u 1 R 216 00b2

Skandin Bhn zu 100 Kr
Russ Zoll Coup 100 G R 323 70b2
do äo kleine 323,70b

HypotheKkenbank Pfandäbriefe
a Obligationen

Berl Hyp 80 9 abg
DBeutsche Staatspap Pfand do do do

00 20826
z

Hamb Hypoth B
LibeckerKommerzb
Magdeburg Bankv

Meining Hypoth B
Preuß Boden Kredit

Schles Bankverein
Westdisch Bod Kr
DHentsche Risenb Prioritäten

u XXI unk 1910
do S XXV unk 14
do S XXVI unk 14
do S XXIV unk 12
do KI Obl unk 08
do do unk 04
do Com Obl II b 10
do do IV unk 12
do do III unK 12

Rh W C S IX IXado S VI unk b 08
Sächs Bodenkredit

S III unk b 1909
do S IV unk b 1910
do S II unk b 1908

Schwarzbg Hyp B
S III u V

do S VI unk b 12
do Serx I unk b 06
Westd B K S II kb
do Ser I

Ser V unk b 09
Ser VI unk b 10
Ser VII uk b 13

Ser III unk b 05
Ser IV unk b 07

BnonkK Aktien

Barmer Bank Verein
Berg Märk Bank
Braunschw Bank
Bresl Wechsl BKk A
CoburgerKreditbank
Danziger Privatbank
Dtsch Asiat Bank
Dtseh Eff W Hahn
do Hypoth B Berl
Essener Kreditanstalt
Gothaer Privatbank

do Grundkr B

do Priv B
do Centr Bod Kr
do Hypoth A B
do Pfandbriefb

Hamburg 21 Febr
Silber 28 16

Amsterdam 21 Febr Bankazinn 792
Glasgow 21 Febr Vorm 11 Uhr 5 Min Roheisen Mixed

numbers warrants s d
Glasgow 21 Febr

warrants sh d Middelsborough 47 sh 10 d

Amerikanische good ordinary Lieferungen
Febr März 4,08, Müärz April 4,09 April Mai 4,11
Juni Juli ,14 Juli August 4,15 August Septbr 4,16
4,17 Okt Nov 4,17 d

New Vork 21 Febr Telegr Schmalz Western steam 7,10 7,10
do Rohe und Brothers 7,15 7,10

Chicago 21 Febr Telegr ISchmalz Febr 6,77 6,72 Mai

Wolle Banmwolle
Bremen 21 Febr Baumwolle ruhig Upl middl loco 29
Liverpool 21 Febr nachm 4 Uhr 16 Min

Umsatz 10 000 davon für Spekulation u Export 1000 B Tendenz

fest

Metalle
Silber 83,75 Br 83,25 G

101 soreo

102,750
IE

96,75de0
100 250

96,006
104,306

99,50b2
102,506
96,500

103,600
103,000

99,500

100 80b0

102,200
97,000

tot 200
101,00b20

101,600102 100

102,50020
95,80b20

6 1256 50b0

10

S

144,566

97,000

163,75d26
114 1026
104,806
93,00 d

125 75d2

175,90b2
110,106

Sehlub Roheisen

140 50b20
165 50be0

124 00b2
160 00620

Industrie Aktien
Albert Chem Werke
Alfeld Gron Papierf
Annaburger Steingut
Archimedes
Arenberg Bergbau
Raleke Tellering Co
Baroper Walzwerk
Bergmann Elektr
Berlin Charl Bau
Berl Vnionbrauerei
do Bock Br cv u n
do Spand Berg Br
do Königst Br
äo Pfefferberg Br
Breslauer Olfabrik
do Spritfabrik
Breuer Masch Fabr
Buckau Chem Fabr
Butzke dCo Met Ind
Caroline b Offleben
Charlottb Wasserw
Consol Marie Br W
Dessauer Gas
D sch Luxemb Bgw
Deutsche Jute Spinn
do Spiegelglas Ges

Dresdn Gardin F
do Strassenbahn

Dürkopp Bielef M
Düsseldorfer Risenh
Düsseldorf Waggonf
Eckert Maschinen F
Elberfeld Farbenf

do Papierfabrik
Erfurter Strassenb
Facçon Mannstädt
Flensburg Schiffbau
Freund Masch conv
Fritzsche Buchbind168,40b26 n en Vr 4

elsenk Gußstahl
Gerresh Glashütten

135 258 Gladbach Woll Ind
111,100
149 00de6
149,1 ob

126 00hb20
144 00b20

Halb Blankb 1884 c 3/2 97,758
Lüb Büchen v 1902 z
Magd Wittenb St A 3
Starg Küstr uk 1906 2

91,50b23
98,600

Deutsche FEiäsenb Stamm Akt
Eutin Lühbeckiegn Rawitseh T t B
Fordh Wernig Iit A

Anatol Bhn I grobe
do do kleine
do Ergänz Netz
do do kleineBöhm Nordb Gold P

95,598 Centr Pac I Ref r2 49

108,80b26 Kronp Rudolfb gar
K Chark As V 1889

191,308 Kursk Kiew
Macedon Gold Prior

und Rentenbriefe Provinz und 40 v 1904 Ser r t 101,756
Stadt Anleihen und Lose Braunschweig Han

D Reichs Schatzanw S XVIII unkK 05 101 00besrückz 1905 4 do S XXIXXII uK 11 102,500o Von 1804 31100 50b20ſ do S I X I 312 96,75b26
Bad St A O1 unev 00 4 104,400 o S IX XII XV 31 95 50820
do Prüm Anl v 67 4 151,50bz do S XIX 95 50b26Bayr St A unkdb 06 4 108 2e8 e S XXunk b 1910 32 96 00b26
do Präm Anl v 66 4 0 Hyp B Pfdb VII 100,75be6

BremeraAnl 1887,88,90 312 99,90026 do XI XII unk 10 101,75b26
do do 1902 4368,25 do XIV unk b 1914 102,506Hamb Staats Rente do XIII XIII A 99,800amort 1900 4 103,608 do IX 94,80d26

do do 1904 32 1600 ob Gothaer Grunder
Gr Hess St 99 unk 4 Pr Pf I 32123,758o 32 100,500 do do II 113,808Lub St Anl unk 14 312 99 80628 33 r 17
S z Prov AnI T O o VI u V 2l u um in 99,10be0 do IX u IXa unk 09 101,906

Rheinprov XX XXI 4 o Xu Xa unk b 13 102,706b26
Westt Prov II III V 88,806 90 S I unk b 14 27377
Teltow Kr Anl uk 151 4 105 60b2 33 r e
Barmen Stadt Afl 752 Hamb Hyp Ptäbr 4 100,s80beoBerlin St Synode 02 31 99,1 0 b do J 341 400 102 00b0
Cassel St Anl I 1901 3 98,906 do 401 450 103 000
Charlottenb 95 99 02 zu do 190 95 40Cöthen 8084 90959603 3 98,806 40 8 311 330
Dortmund 1891 98 03 32 93,75626 leipz Hyp B S VIII 103 90
Dreen 4300 unk 20

do 32 106 TDüsseld 88,93,94,00,03 98,9060 r e S
Eisenach1899 uncv 69 4 J Wo do alte u conv 3 96 000
Frankfurt a BI 1903 31 99,306 lein Hyp Bk S II
Glauchau 1894 1903 32 99,100 o do I 100 30Halberstadt 1902 32 89,306 VIdo VII unk b 1906Köln 1009 unev s 2 02 so o VII un P 19011 4 102 ob
do 94 96 98 1901 03 32 99 25b2 do IXunk b 1914 102,90b20

Nürnberg St A 1903 3 88,200 40 eonv 3 96 50629
Sachs Iäw Pfbr II 0a4o0 unconv b 1905 98 50b26

XXII XXIII 4 103,300 do unkdb b 1907 96,50o do 3 98 50 do Xunev b 1913 92,000do Kreditbrietfe 4 103,060 Mitteld Bod Cred A

do do 3 99,506 9 n 4 101,5062Kur mar do unk b 06 392 96,006Prdbg Rentenbr 4 103 408 Worddwee Grundor
Fomma Rentenbriefe 4 103 40222 8 XII unk b 12 102,006
Posensche do 4 103,400 90 S XIII unk b 12 27,200Preußische do 4 103,400 Pr Bd Cr IVr2 116 115,006
Sächsische do 4 103,400 do do S X r 110 4 111,006
Schlesische do 4 102,250 do do S XIII 4 121 oobzs
Braunschw 20 Tr Lose do S XIV unk b 05 Edo S XVII do 1906 101,1 0520bark per Stück 171,s08
Köln Mind 3 e Pr Anl 138 5062 do
Meining 7 Lose M p St 42,75602 t

Ansländische VondsStadt Anleihen und Lose do 8 XI
do 8 Vr r r e do S XVI u convV 70 mohilen Am v i u c eChines do v 1805 6 do v 1903 do 1912do do klein 6 os so o v 1836 39 94

Griech 590 do v 1,6 5025220 do v 18906 do i906
do 590 do kleine 1,6 60,25t26 do v 1904 un b 1913
do 59 re P 1,6 48,25620 do Centr Bogen
do 59 do mere 1,6 49,2500 Comm Odo S do Kleine 16 a92 s g do 57 91Ital 500 An 5t 20 4 A do 1656

Oesterr einhtl Rente 4 1060,5062 Pr A B abSilber Rente Ah P P o er
o Papier Rente Ah 102 o o unk bis 1913

do S XVIII do 1910
8 XIX do 1911

do S XXI do 1913do S XXunk b 1913

101,20b20
103,1 o

104,00b20

100,7 be

Iwangorod Dombr g

Hoskau Kasan

North Pacific Pr L
österr Lokb Gold P

102,0029 Portugiesen v 1886
192,20b26 o V 1889 abg I R
102,756020

100,000
96,000
95,75h20
95,60b20

96,00b2
96,200
97,o ob

do Uralsk v 98u b 09

Südösterr ILomb

0 r2 29Italien Eisenb gar
do Mittelmeerb stfr

Kosl Woron v 1884

do do kleine
do Kiew Wor uic s
do Rjäsan
do Smolensk
do Wind Kyb unk 09

do do Gen Lien
do Franz St B alte
do do v 1874do do v 1885
do do V 1895do do I u IIdo do GoldOrel Griasl Obl v 89

Rjäsan Kozlow
Russ Süödostbahn v 01
Russ Südwestbahn
Rybinek unk b 1906

do
do

Iranskaukas gar
Türk Bagdad A I
Warsch W XI 8
Wladikawhas v 1896

59 Obligat
Go

Ausländ Bisenb Stamm Akt
ter 5 101,700

101,70b2

161 508

do do
Anatol Eisenb vol

Gotthardbahn

77 100

3 85,250
4/2 81,00620

Auskändd Eisenb Prioritäten

e
d

S S
100 90b26

C

103,890
103,906
163 40b72
103,50628
101,506
101,000

73,70b20
103,256
98,1 ob
90,200

100,90b26
90,20b6
94,008
66 40b26
68,75b2
90,60b2
90,40b2
97 006
92,00623
90 606

104,806

Mälzerei Wrede
Massener Bergbau
Mathildenhütte
Mechan Web Zittau
Mend Schw St Pr
Mix Genest Tel F
Müller Speisecfett
Neu Bellevue freo Zs
Niederlaus Kohlenw
Nordd Bisw St Akt

Görlitzer Eisenbbed

de en mrevenbroich Masch
206 00de6 Griesheim Elektron

Handelsg f Grundb
Hansa Dampfschiffg
Harb Wien Gummi
Harkort Bergw Ges 9
Harz Werke L Au B
Hedwigshütte
Hein Lehmann
Herbrand Waggonf
Hösch Eisen u Stahl
Hoffmann Stärkef
Hofmann Waggon
Hotelbetriebs CGes
Iise Bergbau
InowraziawsSteinsalz
Kattow Bergbau
Körting Gebr
Lapp Akt G f Tiefb
Lauchhammer convy
Linke Wagenbau
Ludw Löwe Co
Mgdeb Bau u Kr B
Magdeburg Bergw

do St Prior
Allg Gas
Mühlenwerke
Straßenbahn

do
do
do
do

do do Vorz Akt
Nordstern Kohle
Nürnbg Herkulesw

76,60 h Oberschles Chamotte

92,506
91,256
90,006
34,00b

111,000
101,80 b
90,100
34 60b20

93,508
90,2082
90 40d2

90,4002
90,70b2
63,70629

107,900

Oppelner Zement
Petersb elekt B St A
do do Vorz Akt

Reichelt Metallschr
Rhein Spiegelglas M
Rh Westf Sprengst
Sächs Gussst Döhlen
Saxonia Zementfabr
Scheri ng Chem Fabr
Schl Leinw Kramsta

do Portl Zement
Schles Zinkh Ges

do do St Prior
Schöfferhof Br Mainz
Schöneb Fr Terr G
Schubert Salzer
Schwartzkopft Msch

95,80 Siemens Glashütten
75 50028 Stett Bred Portl Z
89 60

600 65

96,25d2

90,75b

Strals Spielk St Pr
Terr Ges Halensee
Verein Chem Werke
Charlottonburg
er Dampf Ziegelei
V Köln Rottw Pulv
V Stahmlw e
Voigtl Mase

do

h r

Loko Tubs und Firkins

Rüböl matt Febr 48,75

St Akt

x London 21 Febr abends
3 Mon 685 Zinn steti
fest span 12
24 spezielle 25

London 21 Febr abends 6 Uhr 10 Min
ploration 1,00 Cape Copper 4,37 Consolidate
Afrika 7,90 De Beers 18,28fkontein 7,81 Transvanl dining and Gold Estates 1,72
1,72 East Rand 68,62 Randmines 10,87 Shebas 8/9 Ste

Wasserstände bedeutet über unter Null

Chilikupfer stetig 68
Straits 1307 3 Mon 130 Bi

engl 12 Zink klau Zewönnl dlarie
Bechuanalaa Jolättelde o

Durban Roodepoort 65,00 New Jage v
Ch Artereg

itig

er ggrgore re C e v m rn
Artern Brückenpegel 20 Febr 1,19 11 Febr

Wei enten e 2 73 4 2,68 20 nter v 1,32 2 Wetet eAlsleben Oberpegel 20 2,71 121 4 2,70 1 S
do Unterpegel 7 2,72 76 4x 2,18 2,30 12Kalbe Oberpegel 7 1,92 1,94 2do Unterpegel 1,96 2,06 106

Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendhblatt

Vorz A

Baumwolle Moldau, Tser Bger Ehbe
Februar Fall Wuehsel Februar Falſ Wue

Februar 4,08 Budweis 20 Torgau 21 25Mai Juni 4,12 Prag 0,20 8 Wittenberg 2,11Sept Oktbr Jungbunzlau S 2 225 S 4Laun o 2 arby 2 8Pardubitz 0,058 Magdeburg 89 4Brandeis S 7 Tangermde 2,70 4Melnik 0,00 1 Vittenberge 2,36 7Leitmeritz 40,06 2 Dömitz Peg 20 2 101 20
Außig 21 0,36 1 Lauenburg auſ 201Dresden 0,951 2

Mixed numbers Aussig 21 Febr Von den oberen Plätzen werden 4 em Fal
gemeldet

Westl Boden Ges O 13565 006Georg Mar Bergw 4
781 Westfäl Draht Ind 10 190 00b29 do do 456 66 do Kupfer 31 125 50b20 Ges f Elektr Vntern 4 99,90b2
i6 25be do Stahblwerke 0 1141,25b28 do do 4/2103 50 t172 600 Wurm Revier 8 180 o0620Gewerksech D Kaiser 4 1100,500

721000 Wollwaren Merkur 20 223,90 a a x es
amb Amerik Pakf 00164,75ba6 do do 4 104 00 b100 on ObIgationen von Indtestrie Harpener 1892 conv 4 101900

e un Geselisehaften do unk 07 4 101900x r AniIFabr T 7 ſEartm Maschinen 4r c n In 104 5062 Helios elcktr 4/2 33 9020
4 l n Blektr G 4 102 ob Hibernia 1903 4 1162,60b20e S äo t 4 103 700 Höchster Farbw 4 106 306

2110314 243 750 Anhalt Kohlenwerkel 4 89,906 Hohenfels Gew 5 104,400
3 88,508 Berl Rlektr Werke 4 101,900 Gebr Körting 4fe e

15 261 750 do do unk 06 4 102,40bz60 rupp Gussstahl 4 03,0062
2 1735 7502 do do unk 08 4 104,2568 n 2 1008 146,o0dze Bismarckhütte a 104 608 u i J 4 n Auge J
5 108 ob Braunsehw Kohlen 4 104,750 Jap Zed Anl t d
10 270,50d2 Buderus Eisenwerkel 4 n V es zu e e267 750 Lurbach Geweriseh 5 1oa 725e dern IIova 33133

100,50b2 Charlott Wasserw 4 101 50b2 r 57 ch r207,606 Continentale do al o8 o a 7502 l ar
101 ob Dannenbanm 4 1100,706 n Eienn B eDessauer Gas l 107 606 Obersehl Fisenb B 500171 ob d 1892 4 107,606 do Biseh Ind 4 99,805232 75 1898 g J 4 104 900 Rombacher Hüttenw 42104,756

n Deutsch Ati Tel Ges 4 102 160e8 Rybnicker Steink 42 102,75620
re Dtseh Bierbrauerei Al2 102,800 rer e 100 60b2
121,3 9 do Kabelwerke a 103 100 o 45 18994
z so Donnersmarckhütte 42101,75 45 s 19031 4 1100
156 26 Dortmund Union 5 111,600 2 ler527,250261 do do b 103,706 Sehugrert Ries w e 70

h Aue 122305 Siemens Halske 4 102908138,25b2 Elektr Lief Ges 4/2104,906 r220 o do Licht u Kraft 42 104,50026 m m ne u e
226,00 des do do un 10 4172 104,600 Zarrer peoninen i 2
327 000 Gelsenkirch Bergw 4 I0t 90be IFeitzer Maschinen

l un a A111,00b26 Leipziger Börse Bank f Grundb Lpz 82134,508

217,90b26 Kredit u Sparbank157,006 21 Februar 1905 zu Leipzig abg 4 68 75br90
314,50b26 ne Ton W n Ju128 60b29 Dentsche Fonds o Baubank 5/3 164 25

1h Rente 89,750 p Immob Ges 813 175 256iby 73 do St An v I 3 98,250 bar an 3 vo182,75026 do 1852 68 ev Zu 100 350 Oberlausitzer Bank 6
149,1 Ob do do 1867u 69 ev 3 100 356 Vogtländ Bk Plauen 10 196,7560
rn aitenv Stadt An g Zwiekauer Bank 6 108,606
3 1899 T u II 4 1101,206 Hr Altenb Landes

e Chemnitz St Anl 89 3 100 000 bank Obligat 32 101 200
do do 1902 unk 097 3 100 006 do do do S IVj 3 101,200

11 8,0 ba iel Baubank f Dresden1 do do 1874 conv 3 100,006 e151,25b2 do do 1879 conv 31/2100,006 Hyp Oblig gar 3 97,300
248 ob resd St A 1900 abg 3100,208 Kommunalb f Sachs
237 22 a ar 1900 4 108 000 Anl Seheine 82 100 bos
251 do Gera do v 1887 u 7 773 do do do 4 103,5060

75 do do v 1903 3 100,0 A Ir Leipz ao 1865 Th A 3 95,900 Inudustrie Aktien
218 so do 1897 Ser I 3 859,750 Altenb Akt Brauerei II 186 250
147 50be6 o do 1876/84 u 87 314100 550 D Spitzenfab pz I 18 257 906
296 00tec 40 16890 8 II v 87 3 100 6560 Gera Jutespinn Lit A24 314 0062
147 900e j 40 13897 Ser II A 3 100,5566 do do Lit B 18 245,006
258 ob do St Anl 1904 32160,550 Germania M F Ghem 1 1119,758
265 1002 Flauen i V St A 1888 32 100 90b2 Gohblis Bierbr St A 6 129,250
95 60b2 do 1892 Ser II 3 100 ob do do Prior A 6 129,250

do St Anl 1897 32100 0062 Golzern M St A 7 144,008
do do 1903 7 727277 e Hempoel 9 ado do 1892 03,006 Schönh Söchs Webst 241,06 e do 1897 Ser II 4 I03,006 Leipzig Vereinsbr 15 259,006

6 158 o Riesa St Anl 1891 98 88,806 Malzfabr Schkeuditz 9 156 25b26
Wurzen do 1893 1902 3 99,756074 25b2 Obligat von Induastriäc es5 Eisenbahn Stamm Aktion i Gewerkschaften

16 235,00b2Aussig Tepiſtz 500 kl ſo ſ231 o00 Altenb Art Brauerei ſto3 259
O 00h20 Böhm Nordbahn 5 115,008 Dampfbr Zwenkau e 101 00s
7 156,70b2 Buschtiehrad Lit A 101921 275,606 Gr Leipz Strassenb 4 102,606
6 217,50b26 do Lit B 11 266 008 Leipz Baumw Sp 4/2 103,006

Graz Köflach 5 10s5,008 do Centraltheater 5 o3 1117,60b260 Prag Dux Pr Akt 4 99,006 do Elektr Werke 4 100 256

0 62,00b26 33 r 4 r60 b And Eisenvb Prior Ovr o Kammgarn Sp 4 101 50
16 274 so Malzfabr Sehkeudttz 4 102 o869 17450b2 Aussig Tepl 96 Gold 3/2 95 15620Mansf Gewkseh 67ev 4 101,800

9 Böhm Nordbahn 1902 n 32 37 1875/79 ev 4 tig
5 179,50b2 do 1882 Gold 01,5068 o do 1882 4 10131 60,25b20 Buschtiehr 1896 ſtr 4 on 400 do do 1893 4 101,909

124,25b20 Dux Bodenb 93 stfr 3 32,250 do do 1897 4 101,800
194,00b28 23 1891 StCr S 989,900 S v 0 l z
180,70620 do O ole aumbg Brk ig217,5028 do Em I 1869 re r 223 Leipzig n
266,000 do Em II 1871 0 ittel Krüger5 i s o00 do Em III 1874 Gold 5
346,0062 Graz Köfl Em IV 78 2 73,250 Kohlen Aktien u Priovitüten

4 131,000 do Em 1902 4 606 M p St10/2 210,7 Przgeb Steink V 45 930,008e

n T 0 Pr AAn Ptsehe Ored A do do do II 43,50 690,000
O 0 Kaisergrube b Gers329,50b20 Erbl Rittersch Kr V 3 91250 s dorf St A O 528 008

255,75b20 do do 31300 100 do do Pr I110
r dorn e 3/2 101,000 Operßohnd Tore t

2 H B u Anl 8 0 Ghador128,750 p 8 E unk b 1906 3 98 100 Zwick Oberhohnd 260 4375 08

3290 ob n 43 33 i 7 Zwick St Vereinsg 120
o B o 12 2 Friedensegr Meusclw 50 8165,0

Prehlitz Braunk Ces 0 270211,00b20 do S 103,000 do do Pr A 30 650,006
do F b 1006 4 1032 oo0 Voreinsgl in Mouseol

182,265628 do 8 VIII do 1908 4 I103,100 i 3 390,09witz St A 9353 r c do do Prior Akt 108 1680 080 u

e
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